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BEWEGTESTE GEMEINDE 2026

Die Initiative „Bewegungsrevolution“ des Gesund-
heitsfonds Steiermark sucht auch heuer wieder 
die aktivsten Gemeinden des Landes. Ab 1. Mai 
2026 sammeln Bürger:innen sechs Wochen lang 
Bewegungsminuten und helfen ihrer Gemeinde, 
den Titel „Bewegteste Gemeinde 2026“ zu holen. 

Gemeinsam aktiv 
Seit 2023 bringt die Bewegungsrevolution mehr 
Bewegung in den Alltag der Steirer:innen. Bei der 
jährlichen Challenge zählen alle Aktivitäten – vom 
Wandern über Radfahren bis zu Yoga oder Tanzen. 
Jede Minute wird über die App der Bewegungs-
revolution dokumentiert und fließt in die Wertung 
der Gemeinden ein. 

Mitmachen lohnt sich 
Die drei bewegtesten Gemeinden ihrer Größen-
kategorie erhalten jeweils 5.000 Euro für ein 
Bewegungsprojekt. Zusätzlich werden unter allen 
Teilnehmenden Sachpreise und Gutscheine verlost. 

App downloaden und ab 1. Mai mitmachen: 
diebewegungsrevolution.at/app (QR-Code scannen)

Trofaiach sammelt Bewegungs-
minuten

ZEITZEUG:INNEN DER EISENSTRASSE GESUCHT
Erinnerungen aus Bergbau und 
Hüttenwesen sollen für kommende 
Generationen bewahrt werden

Die Region Steirische Eisenstraße ist seit Gene-
rationen eng mit Bergbau und Hüttenwesen ver-
bunden. Das Erfahrungswissen ehemaliger Berg 
und Hüttenleute ist ein wichtiger Teil der regio-
nalen Identität. Mit dem Generationenwechsel 
droht wertvolles Wissen verloren zu gehen. Ein 
neues LEADER-Projekt des Vereins Steirische 
Eisenstraße will diese Erinnerungen sichern und 
sichtbar machen. 

Gesucht werden Zeitzeug:innen, die aus ihrem 
Arbeits- und Lebensalltag in den 1930er bis 1970er 
Jahren berichten können. Wichtig sind etwa Erin-
nerungen an die Arbeit bei der Voest oder im 
Bergbau in Seegraben oder am Erzberg, an die 
Erzbergbahn, an das Leben in ehemaligen Arbei-

tersiedlungen wie Donawitz oder Eisenerz oder 
an die Verproviantierung der Berg- und Hütten-
arbeiter durch die heimische Landwirtschaft. 

Wer selbst davon berichten kann oder jemanden 
kennt, kann sich beim Verein Steirische Eisen-
straße melden. Kontakt unter 03848 3600 10 
oder office@eisenstrasse.co.at. 
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Projekt VIVA stärkt Begegnung 
und Begleitung im Alter

Manchmal verändert sich das Leben plötzlich: 
Ein lieber Mensch stirbt, die Gesundheit lässt 
nach oder der Alltag fühlt sich leer an. Genau 
hier setzt das Projekt VIVA in den nächsten drei 
Jahren an. Mit Zeit, Aufmerksamkeit und guter 
Vernetzung arbeiten die Stadtgemeinde Trofai-
ach und der Seelsorgeraum an der Eisenstraße 
mit dem Verein Styria vitalis und der Diözese 
Graz-Seckau zusammen. 

Ziel ist es, Gemeinschaft und Begleitung im Alltag 
zu ermöglichen – besonders für Menschen, die 
aufgrund ihres Alters besondere Zuwendung brau-
chen. Wir bauen auf Bestehendem auf und schlie-
ßen gezielt Lücken.

Wir laden Sie ein, mitzutun!
Werden Sie Teil des VIVA-Netzwerks gegen Ein-
samkeit. Schenken Sie als ehrenamtliche:r Beglei-
ter:in bei Hausbesuchen Zeit für Gespräche oder 
Spaziergänge. Sie erhalten im Herbst eine kos-
tenlose Schulung und werden in Ihrer Tätigkeit 
begleitet.

Wir schauen hin
Wir sammeln bestehende Initiativen und fragen 
ältere Menschen sowie Angehörige nach ihren 
Bedürfnissen. Gemeinsam mit Nutzer:innen prüfen 
wir Begegnungsorte und digitale Kompetenzen, 
damit Angebote wirklich Freude machen.

Informationen zugänglich machen
Die Ergebnisse fließen in eine übersichtliche digi-
tale Plattform. Mit der künftigen VIVA-App finden 
Sie diese Angebote und Hilfen direkt in Ihrer Nähe.

GEMEINSAM STATT EINSAM

Hinten von links nach rechts: Susanne Sacher, Kathrin Köck, Daniela 
Weber, Herta Augustin. Vorne von links nach rechts: Ines Jungwirth, Kap-
lan Sande Nyeyambe, Monika Brottrager-Jury 

 

 

 

Schön, dass 
Du da bist! Ohne Dich  

wäre die 
Nachbarschaft 

langweilig 

EEiinnllaadduunngg  zzuumm    
NNaacchhbbaarrsscchhaaftftssffrrüühhssttüücckk  

DDiieennssttaagg,,  2211..  AApprriill  22002266  
zzwwiisscchheenn  0099::0000  uunndd  1122::0000  UUhhrr  

iinn  NNäähhee  ddeess  KKiinnddeerrggaarrtteennss    
BBeerrggmmaannnnggaassssee,,  TTrrooffaaiiaacchh  

KONTAKTIEREN SIE UNS GERNE:
Stadtgemeinde Trofaiach: Susanne Sacher, 
03847/2255-256, susanne.sacher@trofaiach.gv.at; 
Styria vitalis: Ines Jungwirth, 0316/822094-75,
ines.jungwirth@styriavitalis.at; Diözese Graz-Seckau: 
Monika Brottrager-Jury, 0676/87426859, 
monika.brottrager-jury@graz-seckau.at
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HILFE FÜR FAMILIEN IM NOTFALL

Wenn Eltern krank werden oder kurzfristig an 
ihre Belastungsgrenzen kommen, braucht es 
schnelle und verlässliche Hilfe. Genau hier setzt 
der Verein KiB children care an. Mit der Initiative 
„notfallmama“ organisiert der Verein Kinderbe-
treuung im vertrauten Umfeld, wenn das eigene 
soziale Netzwerk nicht ausreicht. 

Auch bei Krankenhausaufenthalten unterstützt KiB 
Familien bei der Mitaufnahme von Kindern und 
hilft finanziell bei Begleitkosten. Ziel ist es, Eltern 
in belastenden Situationen rasch zu entlasten und 
das Wohl der Kinder zu sichern. 

Der Mitgliedsbeitrag beträgt 16,50 Euro pro Familie 
und Monat und trägt dazu bei, diese Unterstützung 
jederzeit möglich zu machen. 

Kontakt 
Verein KiB children care – Initiative „notfall-
mama“ Tel. 0664 6203040 oder 0664 6203028 
E-Mail verein@kib.or.at | www.notfallmama.or.at

Initiative „Notfallmama“ sorgt 
für rasche Unterstützung

remax-tradition.at

Waasenplatz 1
8700 Leoben

*Angebot gültig bis auf Widerruf. Gilt nur für Einfamilienhäuser,
Eigentumswohnungen und Baugrundstücke bis 1.500m². Wolfgang Wilding

Wolfgang Wilding
+43 664 395 17 40
w.wilding@remax-tradition.at
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Menschenrechtsworkshop lädt 
Bevölkerung zum Mitgestalten ein 

Wie gelingt ein respektvolles Zusammenleben 
in einer vielfältigen Gemeinde? Mit dieser Frage 
beschäftigen sich die Stadtgemeinde Trofaiach 
und das Netzwerk Menschenrechte Bezirk Leo-
ben in einem gemeinsamen Workshop. Ziel ist es, 
Ideen aus der Bevölkerung zu sammeln und neue 
Impulse für ein gutes Zusammenleben zu entwi-
ckeln. 

Bevölkerung bringt Erfahrungen und 
Vorschläge ein 
Zum Menschenrechtsworkshop sind Bürger:innen 
mit und ohne Migrations- oder Fluchtgeschichte 
eingeladen. In moderierten Gesprächen werden 
Erfahrungen aus dem Alltag geteilt und Vorschläge 
erarbeitet, wie Menschenrechte im täglichen 
Zusammenleben sichtbarer und stärker verankert 
werden können. 

Im Mittelpunkt stehen vier Themenbereiche
Qualifizierung, Arbeit und Sprache. Austausch und 
Begegnung. Anlaufstellen und Information. Freizeit 
und öffentlicher Raum. Die Teilnehmenden kön-
nen ihre Perspektiven einbringen und gemeinsam 
überlegen, welche Angebote eine lebenswerte und 
offene Gemeinde stärken. 

Weiterentwicklung garantiert 
Vertreter:innen der Stadtgemeinde, lokale Orga-
nisationen und engagierte Bürger:innen bera-
ten gemeinsam über mögliche Maßnahmen. Die 
Ergebnisse des Workshops fließen anschließend 
in die weitere Arbeit der Stadtgemeinde Trofaiach 
und des Menschenrechtsnetzwerks ein. 

Der Workshop wird vom Sozialunternehmen 
DieWIRcity moderiert. Termin und Uhrzeit werden 
noch bekannt gegeben. Veranstaltungsort ist das 
Rathaus Trofaiach. 

Datum und Uhrzeit: 
Mittwoch, 06. Mai 2026, 13:00 bis 16:00 Uhr 
Ort: Stadtgemeinde, Sepp Luschnik-Saal, 1. Stock 

Anmeldung  bei der Stadtgemeinde:
Susanne Sacher unter 0699/13005256 
oder susanne.sacher@trofaiach.gv.at 

IDEEN FÜR EIN STARKES MITEINANDER

Auch als 
E-Paper!
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UNTERSTÜTZTE KOMMUNIKATION “VERSTEHEN VERBINDET“ 

Kommunikation ist ein Grundbedürfnis. Unter-
stützte Kommunikation (UK) eröffnet dafür 
alternative Wege. Sie unterstützt Menschen mit 
Behinderungen, Sprachschwierigkeiten oder nach 
Krankheit bzw. Unfall. 

UK nutzt Zeichen, Bilder und Symbole sowie 
Gebärden, Symboltafeln, Kommunikationsmappen 
oder Tablets. Bei der Lebenshilfe Trofaiach arbeiten 
wir unter anderem mit der Software Metacom9, die 
anpassbare Piktogramme für den Alltag bietet. 

Gemeinsam genutzte Zeichen fördern Verständnis, 
Sicherheit, Teilhabe und Selbstbestimmung. 
Für uns ist UK kein Projekt, sondern gelebter Alltag 
– damit Kommunikation für alle möglich ist. 

Zeichen und Bilder helfen Menschen jeden Alters. 
Passend zum Frühling zeigen wir hier eine kleine 
Auswahl an Metacom-Symbolen. 

Jeder Mensch möchte sich mitteilen, 
auch wenn er nicht sprechen kann

SENECURA
Erstbesuch von Therapie-
Begleithund Max

Max, ein drei Jahre alter Therapie-Begleithund, 
besuchte zusammen mit seiner Halterin Bettina 
Steinacher das SeneCura Sozialzentrum Tro-
faiach. Spielerische Aufgaben wurden von den 
Bewohnern und der Halterin gestellt und von 
Max problemlos ausgeführt. Für seine Leistun-
gen erhielt er viele Streicheleinheiten und kleine 
Belohnungen. Der nächste Besuch ist bereits in 
Planung. 

Beliebtes Candle Light Dinner begeistert Gäste 
Kürzlich fand das jährlich beliebte Candle Light 
Dinner statt. Bewohner:innen, Freunde und Fami-
lien genossen ein festliches 5-Gänge-Menü, beglei-
tet von passenden Weinen. Beim Einlass wurden

die Gäste mit einem Glas Sekt herzlich begrüßt. 
Das Küchenteam zauberte die Köstlichkeiten, wäh-
rend das Betreuungsteam mit Freude servierte. Ein 
Highlight war das Dessert, spektakulär mit Wun-
derkerzen präsentiert. In gemütlicher Atmosphäre 
feierten alle bis in den späten Abend, und die Gäste 
lobten besonders die hervorragende Küche und 
das gelungene Dinner. 
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GEBURTEN

PIA

LEO ERNSTSOPHIE & VALERIE

NILSLORENZ

LORENZ   Sohn von Lea Schmeißl & Lukas Resinger 

FELIX    Sohn von Simone Süß & Dominik Gollner 

PIA    Tochter von Tanja Groiß & Alexander Hirzmann 

LEO ERNST    Sohn von Nicole Rieger & Ernst Zink 

NILS   Sohn von Karoline & Thomas Gutsche 

SOPHIE & VALERIE    Töchter von Sabrina 
Sonnberger-Winkler, BSc & Roland Sonnberger 

LORENZ    Sohn von Stefanie Moisi & Harald Wartbichler 

LEO    Sohn von Christin & Patrick Steiner 

THEO    Sohn von Lisa & Jan Steurer 

THEO RAFAEL   Sohn von Lisa & Thomas Kuhn 

LORENZ

LORENZ MOISI MIT BRUDER PAUL
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RUNDE GEBURTSTAGE

90 JAHRE

•	 Dipl.-Ing. Klaus Wegerer 
•	 Anna Schöner 
•	 DI Paul Vorbach 
•	 Herbert Wollein 
•	 Alois Moser 
•	 Med Rat. Dr. med. uni. Hans Tollich 
•	 Auguste Riedl 

95 JAHRE

•	 Josef Fürstaller

Herzlichen
Glückwunsch!

FRISCH VERMÄHLT

BRAUTPAARE

•	 Lisa Plöbst und Alessandro Kaufmann 

•	 Margareta Jager und Mario Winkler 

•	 Oradee Khundee und Helmut Baumgartner

Lisa und Alessandro Kaufmann

HERZLICHEN GLÜCKWUNSCH ZUR SPONSION
NATALIE FAROGHI

hat ihr Diplomstudium Humanmedizin erfolgreich abgeschlossen und 
wurde zur Doktorin der gesamten Heilkunde (Dr. med. univ.) ernannt.
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STERBEFÄLLE

Ruhet in Frieden

Raimund Wrana (57) • Hans-Jürgen Kram (83) • Cornelia Wilhelm (58) • Friedrich Hiebler (90) • Kurt Perwein (66) 

Berta Wieser (94) • Gilde Rudolf (83) • Willibald Löschenkohl (84) • Karl Annecke (76) • Gerhard Müller (76)

Matteo Rongi (8) • Gretl Prettenthaler (86) • Bianca Lais (39) • Elisabeth Fasching (83) • Brigitte Schwarz (79)

Josefine Fresner (94) • Udo Köraus (64) • Werner Speer (85) • Stefanie Winkler (43) • Johann Gösslbauer (78)

Gabriele Mötschlmaier (95)

Veronika und Gottfried Gruber

Roswitha und Helmut Edlinger

Waltraud und Kurt Bauer Maria Theresia und Ludwig Kovacs Ulrike und Werner Reicher

DIAMANTENE HOCHZEIT

•	 Veronika und Gottfried Gruber  

EISERNE HOCHZEIT

•	 Ulrike und Werner Reicher

GOLDENE HOCHZEIT

•	 Roswitha und Helmut Edlinger 

•	 Waltraud und Kurt Bauer 

•	 Maria Theresia und Ludwig Kovacs

EHEJUBILÄEN
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Aus Gründen der besseren Lesbarkeit wird auf die gleichzeitige Verwendung der Sprachformen männlich, weiblich 
und divers (m/w/d) verzichtet. Sämtliche Personenbezeichnungen gelten gleichermaßen für alle Geschlechter. 

Wir bi lden aus:

Maschinenbautechniker (m/w/d)
Elektrobetriebstechniker (m/w/d)

Papiertechniker (m/w/d)

(3 1/2 Jahre Lehrzeit)
Starte deine Lehre bei uns und wir finanzieren dir

deinen Führerschein B / L-17.*
Nach erfolgreich abgeschlossener LAP finanzieren wir

dir deine Weiterbildungen (Abend-HTL, MBA, Studium, etc.). 

Lehrlingsentschädigung:

Sende deine Bewerbungsunterlagen an:
karriere@brigl-bergmeister.com

1. Lehrjahr: € 1.218,54 - brutto
2. Lehrjahr: € 1.523,17 - brutto
3. Lehrjahr: € 1.675,49 - brutto
4. Lehrjahr: € 2.299,99 - brutto

Öffi-Anbindung 

direkt vor der 

Tür.
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